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ISebelspatter, zweites Blatt zu ]Sr. 35 Vorn i. September 1 006.

Loyaler 3Uunscb.
©djön ifi ein ©nlinberljut, menn er 35 9t gemoJfjnen tut
©länjenb auf £>nfel Sbi8 Stopf, bafe man roie ©an» Kampf ein Kropf
3ft, menn man bei §unb8tag8bjfee friegerifrJfj mit ber ©taljlljelmfptfce
SParabierenb prooojiert alle SBeit, bafj fie pitiert
©pridjt: ,©8 ift ber SStllgljelm bodj ein redjt raufluft'ger ©djelm,
Sem nie redjt au trauen ift, bafe er mit feinem ©pifcb.etm fpiefjt
Sßlöfcttdj 'mal nadj 3taufbolb8braudj einen non uns berb in ben SBaudj .*
3ft a!8 SBaffer bietet nodj »tut, mag be8 OntetS gulinbertjut
©nbltd) audj ben Steffen belehren unb irjn mtlbe Sitten letrten
Senn e8 mirb bem grieben frommen, menn bie ©erren oon OotteSgnaben,
3efct mit ©eim unb SBaffen beloben, balb unter einen gnUnberljut

ïommen I

Hucb nocb möglich.
(Sin 3üblein, menn eS gtügel tjätt',
Xät Ieidjt ben Storpol finben,
Unb bott auf einem gmitMbzttt
Gstn SBedjfelbä.ttletn grünben.

Hm deutschen Katholikentag,
biefeS 3atjr in Sffen, fotten bte »eben niel mafeooller" als fonft au 8*
gefallen fein

Sa8 bütfte aber bodj nur auf Käufdjung berufen, meil in einer
flanonenftabt naturgemäß baS befannte grobe (Sefdjüfc* beS beut«
fdjen Zentrums bloS ntdjt fo auffällt

Splitter.
SDtan fott nie jemanb nadj feinem Sftegenfdjfrm lasieren, e8

lönnte etn entlehnter fein.

Der Gradmesser.
D je, tdj brudje nie lei Kfjermometer, menn icb mi'8 ©tjinb babe!

SBirb'S blau, fo ift 8' SBaffer j'djalt, mirbS rot, fo ift Ijalt 8' SBaffer
a'marm."

freundschaftlich.
,©u i mein, e8 mär' beffer, 2)u gäbfl ba8 SDtale'n uf; jefet bift Su

fdjo 42 3atjr alt unb tjäft na nüb eins e guet'8 SBilb glieferet!
übetbaupt i £um Siiter tft Staprjael fdjo 5 3oI)r tot gft!*

Verlangt überall

beste alkoholfreie

Erfrischungs- u. Gesundheitsgetränke
der Gegenwart

Vertrieb; Kaspar Widerfahr
zum Schneeberg

Teleph. 2280 Spiegelgasse 27 Teleph. 2280

Zürich I. «8

Jl. Itteberßäufer,
Buchhandlung Grenzen

oerfenbet franfo Bei Sinfenbung
beê 23etrage§, fonft Stacfjnatjme :

Per neue Sîrieffteller für 3lbfaffung
oon ^Briefen, (Smpfefjlungen, söe=

ftettungen, Qnferaten, Stedjnungen,
SBecbfeln, Öuittungen, S8ucbfüfi=

rung, Verträgen jc, 260 ©eiten,
geb. %x. 1. 50.

^eurefta ©infadje ©djnefffdjrift, in
einer ©tunbe ju erlernen. 40 St§.

?elirt. ^ieüesBrieffieller. 75 <£tg.
200 frôÇr.3>o/tft«rtenflrûée.50St§.
Per ftteine pollmetfdjer ober per

Berec-te granjofe, etnfadje, prak
tifdje aitethobe, in turjer Seit unb
obne fiefjrer geläufig franjöfifd)
fpredjen ju lernen. %x. i.per itafienifdje pofraetf^er, ein;
faetje SDtetbobe, in turjer ge-
läufig italienifd) fpredjen ju lernen.

Sr. 1pie g'tTege ber weiOfidjen gSrüfte.
20 ®të.

tSie maii»oru)àttâ ßoutmtu lionn.
54 b 20 St§.
35ie man ®etb oerbient. 20 ISK.

Jlffe 9 SSetRe ftatt 3fr. 4. 75
für nur §fr. 4.

Inkasso besorgt das 27c

Informationsbureau

A. Wimpf, Zürich I
Rennweg 28 « Telephon 6072.

Amerik. Buchführung lehrt gründl. durch
Unterrichtsbriefe. Erfolg garantiert. Verlangen
Sie Gratisprospekt. JT. Frisch, Bucherexperte
Zürich. N. 3. i^BBHHH

über elektrischen Strom verfügen zu können,
:== dann verlangen Sie von der Firma

C. Wüst & Cie. in Seebach-Zürich
deren reich'ülustrierten Katalog:

Die Elektrizität99

im Hotelbetrieb 99

Derselbe>vird.jedem;interessenten sofort gratis
und franko zugesandt. 67

^ BesteheerVferenzen. ^

Gratis
und verschlossen erhalten Sie meine Pros¬

pekte für Bedarfsartikel zur

Kleinerhaltung
der Familie. aw% 19

J. Kitterer, Drogerie, Emmishofen.

Geheim- |gf Aufträge
besorgt streng diskret das Internationale

Privat- Detektiv- u. Auskunfts-
Bureau Argus Zürich

gegr. 1 893. i. Handelsreg. eingetr. E. C. Gislar.

Telephon 3622 40

Pariser

Gummi-Artikel
Ia. Vorzug-Qualität.

versendet franko gegenNachnahme
oder Marken à 4, 5 6 und 7 Fr.
per Dutzend 24

Aug. de Kennen Zürich I.

Ketten
welche vorzeitig
d. Abnahme ihrer

¦ besten Kraft
92 wahrnehmen,

wollen sich meinen Prospekt (geg.
Retourm.) gratis kommen lassen.

E. Herrmann, Apotheker,
Berlin N. O., Neue Königstr. 7.

6ummi-JIrtikeleSnuÄwts
L.B. Schmidt k Co., Konstanz i.B. 15(Zà2317g)
F.d. Schwein Emmishofen (Thurg.) I&

Für Hotels und Restaurants.
Bonsbücher mit 1680 Doppelnummern, 10 Stück Fr. 18.
Taschenbonbücher mit 324 Doppelnummern 10 Stück Fr. 5.

Spielkarten, Spieltafeln, Spielkreide, Billardkreide.

Ciosetpapier in Rollen und Paketen.

C. Maron, Badenerstrasse 8, Zürich.
'iYamstation Sililbrücke. Telephon 5133. 107

SPECIALHAÜS für
Gummi-Mäntel ~mm

auch als gewöhnliche Mäntel tragbar
für Damen und Herren

Offiziers. Paletots und Pelerinen, Automobllan*
züge nur 250 gr. wiegend, Lederanzüge lür

Chauffeur, Kutscher.Röcke in grosser Auswahl
nach Mass, in dringenden Fällen in 12 Stunden

alles in pnma engl. Ware. 51b

Kuttelgasse 19,

mittl. Bahnhofstr.

Preislisten und Musterkollektionen zu Diensten.

SpccHcr'j We- Zürich,

AUTOMOBILES Bade rtsch er&Co. ISP
MONOPOL: FIAT, BAYARD-CLÉMENT, BRASIER, DE DIETRICH, BIANCHI

j^ebelspaltev, Zweites Ktatt 2U j^r. vom <. Septenibei' < 906.

loyaler Murisck.
Schön ist ein Cylinderhut, wenn er IHN gemahnen tut
Glänzend auf Onkel Edis Kopf, dah man wie HauS Dampf etn Tropf
Ist, wenn man bei HundStagshitze kriegerisch mit der Stahlhelmspitze
Paradierend provoziert alle Welt, dah sie pikiert
Spricht: .Es ist der Wtllyhelm doch ein recht rau flu st' g er Schelm,
Dem nie recht zu trauen ist, dah er mit seinem Spitzhelm spieht
Plötzlich 'mal nach Raufboldsbrauch einen von uns derb in den Bauch .'
Ist als Wasser dicker noch Blut, mag des Onkels Zylinderhut
Endlich auch den Neffen bekehren und ihn milde Sitten lehren
Denn es wird dem Frieden frommen, wenn die Herren von Gottesgnaden,
Jetzt mit Helm und Waffen beladen, bald unter einen Zyltnderhut

kommen I

Juck nock mögUck.
Ein Jüdlein, wenn es Flügel hätt',
Tät leicht den Norpol finden,
Und dort auf einem Zwiebelbrett
Ein Wechselbänklein gründen.

?Zm äeutseken lîâtkolîkînîâg,
dieses Jahr in Essen, sollen die Reden viel .mahvoller" als sonst
ausgefallen sein

Das dürfte aber doch nur auf Täuschung beruhen, weil in einer
Kanonen st adt naturgemäh das bekannte grobe Geschütz' des deutschen

Zentrums blos nicht so auffällt

Splitter.
Man soll nie jemand nach seinem Regenschirm taxieren, e«

könnte ein entlehnter sein.

Ver Graâmesser.
.O je, ich bruche nie kei Thermometer, wenn icb mi's Chind bade!

Wird's blau, so ist S' Wasser z'chalt, wirds rot. so ist halt s' Wasser
z'warm."

freunàcnâftìîcn.
.Du i mein, es wär' besser, Du gäbst das Male'n uf; jetzt bist Du

scho 42 Jahr alt und häst na nüd eins e guet's Bild glieferet!
überhaupt i Dim Alter ist Raphael scho 5 Johr tot gsi!'

Verlangt überall

beste alkàl freie

Hrfri8cliung8- u. Kesunàitsgetrâà
lier Kegenwart

Vertrieb! ItNM Merllà
irim Sotinoodorg

IslsM.2280 Zpiegelgssse 27 5s1sM. 2230

^ûrià I. «g

A. Wederhäuser,
kuchhancliung Lrenchen

versendet franko bei Einsendung
des Betrages, sonst Nachnahme:

Der neue Arieffteller sür Abfassung
von Briefen, Empfehlungen,
Bestellungen, Inseraten, Rechnungen,
Wechseln, Quittungen, Buchführung,

Verträgen ?c 26V Seiten,
geb. Fr. 1. 50.

Keureka Einfache Schnellschrift, in
einer Stunde zu erlernen. 4V Cts.

?sllst. Lievesvriessteller. 75 Cts.
200 fröt)t.I>ostkartengrüße.50Cts.
Der kleine Dolmetscher oder Der

beredte Aranzose, einfache, praktische

Methode, in kurzer Zeit und
ohne Lehrer geläufig französisch
sprechen zu lernen. Fr. 1.

Der italienische Dolmetscher,
einfache Methode, in kurzer Zeit
geläufig italienisch sprechen zu lernen.

Fr. 1Die Aflege der weibliche« Urliste.
20 Cts.

Wiemanvorwärtskommenkann.
54 iz 20 Cts.
Wie ma« Held verdient. 20 Cts.

Me S Werke statt Ar. 4. 7S

für nur Ar. 4.

besorZt äas 27o

làmtMàmii
Honnwo-z 2S « I'slspkon 6072.

^oieri^. ^ZllvàtAnruoK ielirt griincii. ciureti
vntsrrlcktsbriele, erloig gsrsnliert, Verlsngen
Sie l-rsiisprospekt, S. gilekecexperte

übsr slsktrisoNsn Strom vsrküxsn können,
clann vsrlan-zsn Lis von cisr t'irrna, ^2

L. Wüst â Lie. in 8eebaek-2üricl,
osrsn rsiod'Illustrisrtsn Kstaios:

«G- «V» im Notelbetried
vsrsôlds>virâ,isâsmllnlsrssssntsn sosort «rati«

unci Osnko /.usssancit. K7

NM

(Gratis
unci verseklosssn vrliaitsn 8ie meine Pros¬

pekte kllr Sslisrkartikol ?ue

Klein ertisltuax
tzlB» clsr Emilie, vxl, !»

cl. Xitterkr, vroZöris, àmì8kà.
Kklieim- Aufträge

besorgt sireng chskrst ciS8 lntsrnstionsls

?rivat-0etektiv- u. àkuà-
Lurksii /kìfKus 7ltrleà

gsgr.1 893, i. ttanoeisrsg. eingetr. <?. liisler.
'roisptnon 3S22 40

psrisvr

ls. Voriug-Yuslität.
versenäet irlniko AexeQlXaeklladrns
oäer Marken à 4, b 6 unä 7 t?r.
per Oàsrrâ 24
^.UA. Äs Xsiuisrt LZüriod I.

zlme«
welelre vorzeitig
ä. ^bnakrns iirrer

» besten rlrast
92 wakrnskrnsn,

wollen sied meinen Prospekt (gez.
tìetourm.) zratis kommen lassen.

kerlln >I. t>.. >Ieue Könlxstr. 7.

8ciiwillt à c»>, ^onîtl»» i.k. iôflàâZNxi

?U Mkì8 Kk8lsliraiil8.
konsbüoiier mit 168t> voppelnummern, 10 8iüo>< fr. 18.
Isscbenbonbüeiier mit 324 Doppelnummern lv 8tüek irr. 5.

8pie»<gi'tsn, 8nielisleln, 8pie»<reiue, öillgrukreilie.
Lloseiogpier in iiolien unci Asketen.

6. Maron, kacienei-stl-aZse 8^ ^üriek.
'I'ramslation Liiilkrücke. 'l'vle^lion 5133. 107

8 I>eMIMII8 für
<Zummî->VIânîe>

sucli sis Ze^völinlicke àntel trszbsr
kür oaniea uncl Herren

Okkl^iers-Paletvts uaa pelsrlaeo, >VutomodiIal»-
Tüxe nur ZSV xr. «lexencä, I^etteran^üxe tür

Ltisutieur, Itutscner-Nöcke In xrosser ^usvadl
nsck àss, in UnncienUen Fällen in 12 Stunäen

alles in pnms enxlâ XVsre. Sid

Preislisten unâ Musterkollektionen ru viensten

Zpeeller'z Ariek.

NUio >>I 0 ö II. IÏ 8 Salle rîsck erslZo. NWW
»10^0?0l.: 51/^1. 6^k?0 c!.^lï^I. ö»^8ick?. lZI^ILtt.
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